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Ihr professioneller Partner im 
Bereich berufliche Bildung  
an 14 Standorten



Dauer der Massnahme:
42 Wochen

Unterrichtszeiten:
8 UE pro Tag, Montag - Freitag
08:15 - 15:30 Uhr

Zielgruppe:
Menschen mit gesundheitlichen Einschrän-
kungen, Rehabilitanden

Organisation

Eingang

Betriebsphase

Betriebsphase

Betriebsphase

Betriebsphase

Abschluss

Ziel

Um auf dem Arbeitsmarkt wieder Fuß zu 
fassen, haben Rehabilitanden und Menschen 
mit gesundheitlichen Einschränkungen 
besondere Schwierigkeiten. Die Bedenken 
der Arbeitgeber hinsichtlich Belastbarkeit 
und Flexibilität zukünftiger Mitarbeitenden 
wiegen schwer.

Wir unterstützen Sie dabei Ihre berufliche 
Perspektive zu entwickeln, die Ihnen als 
Grundlage für Ihre berufliche Neuorientie-
rung dient. Betriebliche Qualifizierungs-
phasen haben sich hierbei als ein äußerst 
effektives Mittel erwiesen. Sie werden im 
Verlauf der Maßnahme vier Module Unter-
richt und Praktika durchlaufen und erfahren 
eine intensive und kompetente, auf Ihre 
gesundheitliche Situation ausgerichtete 
Unterstützung.

Inhalte

Fachtheoretischer Unterricht:

•	 Eignungsfeststellung
•	 Berufswegplanung
•	 Vermittlung Grundkenntnisse im  

Fachbereich Lager
•	 Bewerbungstraining
•	 Persönliche und soziale Kompetenzen
•	 Fachliche Defizite aufarbeiten
•	 Gezielte Qualifizierung für betriebliche  

Erprobung und Arbeitsplatz

Betriebliches Training:

•	 Sorgfältige Auswahl von geeigneten  
Betrieben

•	 Qualifikationen festigen und erweitern
•	 Enger Kontakt zur Personalleitung,  

direkten Vorgesetzten und Mitarbei-
tenden

Sozialpädagogische Unterstützung:

•	 Rechtzeitiges Erkennen von Problemen 
und Schwierigkeiten

•	 Aufzeigen von Lösungsmöglichkeiten


